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USA ziehen Raketenabwehr in Südkorea zusammen

Washington/Seoul, 13.02.2016, 10:45 Uhr

GDN - Die USA ziehen Raketenabwehr-Systeme vom Typ Patriot in Südkorea zusammen. Dies geschehe in Reaktion auf den
jüngsten nordkoreanischen Raketentest. 

Ziel sei es, sicherzustellen "dass wir immer bereit sind, einen Angriff aus Nordkorea abzuwehren", so ein Sprecher des US-Militärs.
Die Stationierung der Patriot-Systeme soll nur solange andauern, bis Gespräche über die Aufstellung modernerer THAAD-Systeme
abgeschlossen sind. Verhandlungen darüber zwischen Südkorea und den USA sollen in der kommenden Woche beginnen. Diese
Abwehrwaffen sollen in der Lage sein, nordkoreanische Kurz- und Mittelstreckenraketen abzufangen. China kritisiert die Stationierung
von THAAD-Raketen auf der koreanischen Halbinsel.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-67801/usa-ziehen-raketenabwehr-in-suedkorea-zusammen.html
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